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Tagungsbericht

Schweizerische
Arbeitsgemeinschaft für

Archäologie des Mittelalters
und der Neuzeit (SAM)

Bericht über die 27.
ordentliche Jahrestagung
am 26./27. Oktober 2001

in St. Gallen

Nach der Tagung von 2001 in Brugg tagte die SAM 2001 zum
ersten Mal in St. Gallen, auf Einladung des dortigen Kantons-
archäologen Martin Schindler. An der Tagung nahmen gegen 40
Mitglieder sowie Gäste teil.

Nach einer Begrüssung durch die Regierungspräsidentin des
Kantons St. Gallen, Kathrin Hilber, stand zu Beginn der Tagung am
frühen Freitagnachmittag die statutarische Mitgliederversammlung
auf dem Programm. Nach 9 Jahren im Vorstand ist die Schreiben-
de als Präsidentin auf Ende 2001 zurückgetreten. Zum neuen Prä-
sidenten wurde Jacques Bujard, Denkmalpfleger des Kantons
Neuenburg, gewählt. Neu in den Vorstand wurde Christine Keller
gewählt. Orientiert wurde u. a. über den Kongress Tagung Medieval
Europe 2002 in Basel sowie über die geplante Publikation der Ak-
ten der Tagung »De l’Antiquité tardive au Haut Moyen Age (300–
800) – Kontinuität und Neubeginn« in der Reihe »Antiqua« der
Schweizerischen Gesellschaft für Ur- und Frühgeschichte.

Nach der Mitgliederversammlung folgten verschiedene Vor-
träge zur Tagungsregion sowie erste Mitgliedervorträge. Schwer-
punktthema der Mitgliedervorträge vom Samstagvormittag war
»Kirchen und ihr Umfeld«. Am Samstagnachmittag führte Werner
Vogler, Stiftsarchivar, durch Stiftsarchiv, Lapidarium und die Aus-
stellung »Kultur der Abtei St. Gallen«.

Vorträge zur TagungsregionVideo «Archäologie als Ferienfach» – Hommage an Franziska Knoll-
Heitz (1910–2001)
• Martin Peter Schindler, Die Kantonsarchäologie St. Gallen:
gestern – heute – morgen.
• Christoph Reding, Stand der Mittelalterarchäologie in den
Kantonen St. Gallen und Appenzell – Ein Überblick.
• Benedikt Zäch, Oberitalienische Münzen in der Ostschweiz:
eine mittelalterliche Kleingeldwanderung.
• Bruno Kaufmann, Krank im Kloster? Anthropologische Be-
obachtungen über den Gesundheitszustand der St. Galler Mönche
im ersten Jahrtausend.
• Ulrike Gollnick, Burgruine Gams – Archäologische Ausgra-
bungen und Bauanalyse.
• Jakob Obrecht, Burgstelle Schönenbühl – Erste Resultate
der Grabungen 2001.
• Moritz Flury-Rova, Der «Alte Schwanen» in Rapperswil:
Zwinglianische Kanonenkugeln gegen katholische Klosterkultur.

Mitgliedervorträge• Robert Fellner, Einige besorgniserregende Fakten zur Ent-
wicklung der Archäologie
• in der Schweiz.
• Hans Rudolf Sennhauser, St. Gallen: Klosterplan und
Gozbertbau.
• Guido Faccani, Martigny (VS), Pfarrkirche: Bauperioden des
4. und 5. Jahrhunderts
• Kurt Bänteli, Frühe Kirchen im Kanton Schaffhausen (6.–11.
Jahrhundert).
• Bruno Caduff, Erste Resultate der Ausgrabungen der früh-
mittelalterlichen Kirchenanlage Sogn Murezi in Tumegl/Tomils.
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• Frank Löbbecke, Bauarchäologische Untersuchungen in der
Stiftskirche Hersfeld (Hessen).
• Armand Baeriswyl, Die Ritterordenskommende im Mittelal-
ter: ein Bau- und Funktionstyp zwischen Kloster und Burg?
• Jacques Bujard, Découvertes récentes au prieuré de Môtiers
(Val-de-Travers).
• Daniel Schmutz, Archäologische Fragen rund um die Fund-
münzen aus der Kirche Steffisburg.
• Christine Ochsner Keller, Die Bestattungen im Basler Mün-
ster.
• Gilles Bourgarel, Belfaux, Bösingen et Villaz-St-Pierre:
premiers résultats.
• Christian de Reynier, Le château roman de Neuchâtel,
nouvelle analyse archéologique.Renata Windler, Winterthur




